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Bekanntmachung.
Die Lieferung der Bekleidung und Ausrüstung

für die biefine Schutzmannschatt für die Etats-
jlibre 1902 , 1993 , 1904 nnd 1905 soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Für das Etatsjabr 1902 sind etwa erforderlich:
18 Helme für Schutzmänner . 1 Paletot für Wacht¬
meister, 28 Paletots für Schutzmänner , 5 Uniform-
Röcke für Wachtmeister , 113 Uniform -Röcke für
Schutzmänner , 119 Tuchhose » , 36 weihe Hosen,
125 Halsbinden , 48 Litevken für Schutzmänner,
1 Uniform - Rock für berittene Wachtmeister,
6 Uniform -Röcke für berittene Schutzmänner , 7 Tnch-
liosen mit Sieg , 7  Reithosen mit Wildlederbesotz.
125 Paar wildlederne Handschuhe , 57 Paar Stiefel
mit balblangen Schäften . 68 Paar Stiefelvorschnhe.

Für die folgenden Etalsjahre wird der Bedarf
jedesmal im Monat April dem Lieferanten mit-
getheilt werden.

Die näheren Bedingungen können i»i dies¬
seitigen Dienstgebände , Friedrichstr . 32 , Zimmer 4,
eingesehen bczw . daselbst bezogen tvcrbeu.

Es wird zur Abgabe getrennter Angebote für
die Lieferung folgender Gegenstände anfgcfordcrt
und zwar:

») für die Schutzmannschaft zu Fuß:
für Wachtmeister,
für Schutzmänner,
für Wachtmeister,
für Schutzmänner.

Tuchhosen , weihe Hosen , Halsbinde » , goldenes
Portepee , Säbeltroddel , wildlederne Handschuhe'
Stiesel mit balblangen Schäften.

s für Wachtmeister,
s für Schutzmänner.
I für Wachtmeister,

speime ( Schutzmänner.
I für Wachtmeister

Paletots

Uniform -Röcke

Säbclkoppel

Litevka

Signal -Pfeifen.
l für Schutzmänner.

i»> für die berittene Schutzmannschatt:
Mantel mit Pcllerine

Uniform -Röcke

Litevka

Tuchhosen mit Steg,
Besatz , Drillich -Rock,
Säbel ohne Korb.

für Wachtmeister,
für Schutzmänner,
für Wachtmeister,
für Schutzmänner.

| für Wachtmeister.
I für Schutzmänner.
Reithosen mit Wildleder-
Drillich - Hose , Cavallcric-

Säbclkoppcl {
für Wachtmeister,
für Schutzmänner.

Bandelier mit Tasche , goldenes Cavallerie -Portepec,
Fanstriemen , Reiterstiefcl , Anschlagfporen.

Die Angebote sind versiegelt nnt Aufschrift:
„Angebot auf Lieferung der Bekleidung und Aus¬
rüstung bezw. der Paletots , der llniform -Röcke.
Tuchhosen rc. für die Schutzmannschaft in Wies¬
baden " versehen bis

spätestens den 20 . April d. I«
bei der hiesigen Königlichen Polizci -Direction,
Friedrichstrahe 32 . Zimmer No . 6 , einzurcichcn.

Den Angeboten sind Proben der zur Ver¬
wendung kommenden Stoffe und Zuthaten bei-
zufüaen . *

Wiesbaden , den 4. April 1902.
Der Polizei -Präsident . In Vcrtr . : Falcke.

Bekanntmachung.
Es sind neuerdings mehrfach Zuwiderhandlungen

gegen die Bestimmungen der Polizei -Verordnung
vom 1 . August 1889 dadurch vorgekommen , das:
auf Grundstücke » Entwässcrungsarbeitcn ohne
baupolizeiliche Genebmigungansgesührt worden sind

, Im Interesse der Betbeiligten wird daraus
aufmerksam gemacht , daß die Herstellung , Er¬
neuerung oder Veränderung einer Grundstücks-
Entwässerung oder eines Theils derselben , ein-
schliehlich der oberirdischen Anlagen , nur nu >'
Grund einer polizeilichen Erlaubiriß erfolgen bnri

Zuwiderhandelnde werde » bestraft , auch können
die Arbeiten zwangsweise eingestellt werden . *

Wiesbaden , den1. April 1902.
Der Polizei -Präsident . In Vcrtr : Falcke.

Polizei -Berordnnng.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den nenerworbenen Lande ? -
thcilc » , sowie der 88 143 nnd 144 de» Gesetze?
über die allgemeine Landesverwaltung von:
30 . Juli 1883 wird mit Zustimmung des Gemeinde-
Vorstandes für den Polizei -Bezirk Wiesbaden nach¬
stehende Polizei -Verordnung erlassen.

8 1.
Es darf keine Leiche vor Beibringung einer

oon einem approbirten Arzte ausgestellten Todcs-
Bcscheinigung zur Beerdigung kommen.

Diese Bescheinigung ist unter Berücksichtigung
der nachfolgenden Ansführnngs -Bestimmunge » nach
dem nachstehenden Formular anszufertigen.

8 2.
Der Arzt darf die Todcs -Bescheinigung nur

auf Grund einer vorhergcgaugcuen und von ihm
Persönlich vorgenommenen Leichenschau ausstellcn.

Ergiebt sich bei dieser , dah der Tod unter
Umständen erfolgt ist, die ans eitle Einwirkuug der
Verstorbenen felbst oder eines Anderen oder auf
eine gewaltsame Todes -Ursache schlichen lassen , dann
ist der Arzt , falls amtliche Ermittelungen nicht
bereit » im Gange sind , verpflichtet , hiervon der

Polizci -Direction unverzüglich Mittheiluug zu
machen.

§ 3-
Die Todcs -Bescheinigung muh dem Standes¬

amte von Demjenigen vorgelegt werden , welcher
nach § 57 des Reichs -Gesetzes über die Beurkundung
des Personenstandes pp . vom 6 . Februar 1875
den Sterbefall anzuzeigen hat . ohne dah dadurch
eine Ueberschreitnnq der durch dieses Gesetz vor-
geschriebeneu Anzcigefrist einlreten darf.

8 4.
Uebertretungeu dieser Polizei - Verordnung

werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder ver-
hültnißmäßiger Haft bestrafe

8 5.
Diese Polizei -Verordnung tritt am 1. Oktober

d. I . in Kraft.
Wiesbaden , den4. September 1901.

Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Slusfützrungsbestimmungen zu vorstehen¬
der Polizei -Perordnung.

1. In der Regel hat der Arzt , der den Ver¬
storbenen in seiner letzten Krankheit behandelt hat
oder , wenn eine ärztliche Behandlung nicht vorhcr-
gegangen ist, der Arzt , den die Angehörigen
bestimmen — . bei städtischen Armen der Stadtarzt
des betr . Bezirks — die Todcs -Bescheinigung ans-
zustellen.

2 . Weigert sich der behandelnde Arzt , die
Leichcnbesichkigung vorznnchme », so ist der König !.
Kreisarzt darum zu ersuchen . Diesem hat dcr
hehandclndc Arzt auf Erfordern die Todesursache
aiiziigchen.
^ 3 . Als Todesursache ist nicht die Art de?
Sterbens (Herzschlag , Lungenläbmnng n . A .) oder
die letzte Veranlassung (Operation , Bauchfellent-
zünduna — nach Durchbruch eines Tppbus-
Geschwürs — Lungenentzündung — bei Masern
— re.), sondern die ursprüngliche Krankheit , (Darm¬
krebs , Typhus , Masern u . s. w .) anzugeben . Falls
der behandelnde Arzt die Todesursache diskret
anzitgeben wünscht , siebt es ihni frei , statt de?
Namens der Krankheit die betreffende Ziffer nach
Virchow 'S „System derTodesilrsachen "zu verzeichnet ' .

4 . Zu den Umständen , die gemäß ß 2 . Abs . 2.
der Polizei -Verordnung eine unverzügliche Anzeige
an die Polizei -Bebörde erfordern , gehören ins¬
besondere folgende Fälle:

s . wahrgenommene Zeichen einer verübten
änhcrcn Gewaltthätigkeit,

b . offenkundine Vergisiung oder Verdackit
einer Vergiftung,namentlich wenn Jemand
nach dem Genüsse einer verdächtigen
Nabrung oder einer Arznei unter ver¬
dächtigen Zeichen erkrankt und stirbt,

0. wenn Jemand unter der Behandlung
eines nicht approbirten Arzte ? gestorben ist.

ck. wenn bei Neugeborenen eine Verbeini-
lichung der Geburt stattgcfunden bat,

e . wenn Unmündige ans Mangel der nöthigeti
Aufsicht um 's Lebet , gekommen sind.

f. wenn dem Verstorbenen der nötbige ärzt¬
liche Beistand uiib die geeignete Pflege
vorentbalten ist, oder tvenn ihm die
nötbigen Bedürsnisseentzogen worden sind.

g alle plötzlichen Todesfälle , soweit sie nicht
ans der — dem behandelnden Arzte be-
kannten — Krankheit ihre natürliche
Erklärung finden.

d . alle Fälle , wo Personen todt anfgefunden
werde », ohne Unterschied , ob sie bekannt
sind oder nicht,

1. alle Fälle , wo Jemand verunglückt ist.
k . erwiesene oder muthmahliche Sclbst-

tödlungen.
5 . Den Aerzten steht es zu . für die Besichtigung

der Leiche und Ausstellung der TodeS -Bescheiniänna
nach Mahgabe der Preuhischen Gebübren -Vcr-
ordnnng für Aerzte vom 15 . Mai 1896 zu liquidiren.

Aerztliäie Todesbescheinigung.

Die Leiche de am vorigen " Monats,

.Uhr hicrsclbst im Alter

von . Jahr Monat . Tag

muthmaßlich *) an . verstorbenen ' *

ist von mir vorschriftsmäßig besichtigt und an
derselben die untrüglichsten Zeichen des
wirklichen Todes wahrgenommen worden.

Spuren , die den Verdacht eine « unnatürlichen
Todes begründen könnten (8 2, Abs . 2 , der Polizei-
Verordnung vom 4 . September 1901 ) haben sich
nicht aiifsinden lassen.

D Verstorbene befand sich in der zum Tode
führenden Krankheit .

in meiner Behandlung.
Wiesbaden,

Arzt.

* ) Bei sicherer Diagnose ist das Wort „m » th-
mahlich " zu streichen.

**) Anzugehen sind : Vor - und Familien-
Name , Stand , Berns oder Gewerbe ( bei Kindern
diese Angaben bezl. der Eltern ) . Bei außerebclich
geborenen Kindern unter 5 Jahren ist dieser Um-
stand besonders zu erwähner *

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden

auf Freitag , den II . April 1902 ,
Nachmittags 4 Uhr , in den Bürger¬
saal des Rathhauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Festsetzung der Preise nnd Bedingungen

für den Anschluß der in die Hochdruck¬
zone fallenden Grundstücke an die
Wasserleitung . Ber . F .-A.

2 . Erweiterung der Nutzwasserleitung und
billigere Verabfolgung des Nutzwassers.
Ber . F .-A.

3 . Genehmigung zur weiteren Aufnahiue
von 2,504,765 Mk ., welche nicht in der
genehmigten Anleihe v. 11,900,000 Mk.
gedeckt sind . Ber . F .-A.

4 . Erwerbung von Grundbesitz bei der
Spclzmühle . Ber . F .-A.

5 . Verkauf einer Feldwegflüche au der
Bertramstraßc . Ber . F .-A.

6 . Fluchtlinienplan für einen Treppenweg
Nerolhal -Weindergstraße und für ein
Grundstück an der oberen Weinberg¬
straße nebst den gegen den Plan er¬
hobenen Einwendungen . Ber . B .-A.

7 . Aenderung des Fluchtlimenplanes vom
Districl „Wallufcrweg " . Ber . B .-A.

8 . . Antrag auf Bewilligung von 2800Mk.
zur Erweiterung der Leichenhalle . Ber.
B .-A.

9 . Fluchllinien -Festsetzung für einen Theil
der Lehrstraße und Erwerbung einer
kleinen Straßenfläche daselbst . Ber . B .-A.

10 . Antrag des Magistrats bclr . die Ver¬
keilung des Waarenhaussteuer - Auf¬
kommens für die beiden Rechnungsjahre
1901 und 1902.

11 . Desgl . auf Bewilligung von 1455 Mk.
zur Ausführung von Rcnovirungs-
arbeiken im Wiesbadener Brunnen-
Comptoir.

12 . Desgl . auf Veräußerung einer städt¬
ischen Grundfläche an der Jorkstraße.

13 . Mitlheilung der Antwort der Südd.
Eisenbahngesellschaft auf die Anfrage
der Stadt wegen käuflicher Uebernahmc
der hiesigen Straßenbahnen.

14 . Neuwahl eines Armenpstegers für das
3 . Quartier 7 . Armenbezirks.

15 . Regelung der Gchaltsverhültniffe der
städtischen Kindergärtnerinnen . Ber.
O .-A.

16 . Magistrats -Vorlagen , betreffend:
a ) Anstellung eines Acciseaufsehers;
ff) Errichlung einer neuen etatsmäßigen

Ingen ieurstclle und einer ctatö-
mäßigen Bauassistente >s e e bei der
Canalbauabtheilung des Stadtbau - ■
amts;

c) Errichtung einer dritten etatsmäßigen
Landmesser -Assistentenstelle:

cl) Erhöhung der Besoldung des
Directors der Obcrrealschule.

17 . Genehmigung der Amtsniederlegung
des Herrn Stadtültesten Stadtraths
Wagemann und Vorbereitung der
Magistrats -Ergänzungswahl.

18 . Bericht des Wahlausschusses betr . die
Wahl eines Beigeordneten an Stelle
des Herrn Beigeordneten Mangold , ev.
Vornahme der Wahl . *

Wiesbaden , den 7. April 1902.
Der Borsitzende der

Stadtverordnetcn -Bcrsanimlnnst.

Bekanntmachung.
Zwecks Herstellung einer Wasserleitung in:

Distrikt Ueberried wird der oberhalb der Blinden
ickiule herfüdrende Feldweg vom Rictberberg bis
an den Lindcnbof vom 10 . d . M . ab für Fuhr¬
werk auf die Dauer der Arbeit gesperrt. *

Wiesbaden , den8. Avril 1902.
Der Oberbürgermeister . Jn Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Langgaffe , zwischen

der Tauiinsstrahe und der „nc» en Rose " , ist durch
Magistratsbeschluß vom 26 . März cr . gemäh 8 6
de? Fluchtlinicn -Gcsetzes vom 2. Juli 1875 förmlich
festgesetzt worden und wird vom Mittwoch , den
9 . d. M . ab , 8 Tage im Rathhanse , 1. Obergeschoß.
Zimmer No . 38 , während der Dicuststunden z»
Jedermanns Einsicht offen gelegt . *

Wiesbaden , den4. April 1902.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 10. d. Mts . , Nach»

mittags 3 Uhr, werden in dem Hause Aar¬
straße 13 -» 2 Bettstellen, 1 Tisch. 8 Stühle, ein
Küchenschrank , 1 Anrichte , verschiedenes Küchen-
geschirr , ca . 15 Cenkner Kartoffeln , 6 Clr . Kohlen
ü . dergl . mehr öffentlich meistbietend gegen gleich
baare Zahlung versteigert . *

Wiesbaden , den8. April 1902.
Der Magistrat . — Armen -Vcrwaltung.

Bekanntmachung.
Freitag , den 11. April d. I . , Nach¬

mittags , soll im Distrikt „Hebenkies " nach¬
stehend bezeichnetes Gehölz an Ort und Stelle
öffentlich mcistbiclend gegen gleich baare Zahlung
versteigert werden:

1. 4 eschene Stämme von 0 .59 , 0,62 , 0,81 und
0,97 Festmtr .,

2 . l Rmtr . eichenes Prügelholz nnd
3 . 55 eich. Wellen.

Zusammenkunft Nachmittags 4 Uhr
vor den Schiesihallen . *

Wiesbaden , den8. April 1902.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag , den 14 . April d. I .,

Vormittags II Uhr — anschließend
an die zn dieser Zeit stattfindende
Versteigerung von Wollweber und
Miteigenthümer — wollen die Erben
von Heinrich Schmidt -Cassella ihre
nachbeschricbcncn Grundstücke in dem Rath¬
hanse hier. Zimmer No . 55 , Ab¬
theilung halber freiwillig versteigern lassen:

1 . Lagerb .-No . 2824/25 Wiese „Sanct-
born " 1 . Gew . zwischen Fritz Lehr und
August Schäcker Wittwe , mit 50 ar 43,50 gm,

2 . Lagerb .-No . 3755 Acker „An , Pflugs-
ivcg " 2 . Gew . zwischen Anton Westenberger
und Peter Götte !, mit 21 ar 94,25 qm,

3 . Lagerb .-No . 3847 Acker „Schwarzen»
berg " 1. Gew . zwischen Heinrich Neusert
Wittwe und Moritz Nicolai , mit 30 ar
51,75 qm,

4 . Lagerb .-No . 4044 Acker „ Zweibörn*
5 . Gew . zwischen Adam Blum und Heinrich
Schaack , mit 12 ar 66,25 qm,

5 . Lagerb .-No . 3546 Acker „Auf dem
Berg " 2 . Gew . zwischen dem Cenlralstudien-
fonds und Ludwig Wintermeyer Wittwe , mit
46 ar 11,25 qm , und

6 . Lagerb .-No . 4847 Acker „Melonen-
bcrg " 1. Gew . zwischen Wilhelm Hildebrand
Wittwe und einem Weg , mit 22 ar
86,50 qm . IT 292

Wiesbaden , den 4. April 1902.
Der Oberbürgermeister.

_ In Vertr . : Körner.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan zur Abänderung einer
int Jahre 1900 festgesetzten Straße im District
.. Weiherweg " . belegen hinter den Besitzungen
Wlhelntinenstrahe 9 bis 15 rc., hat die Zustimmung
'ar Ortsvolizcibehörde erhalten und wird nunmehr
in Rathhans , 1 . Obergeschoß , Zimmer No . 38 a,

»nerbalb der Dicnststnnde » zu Jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen ec., mit dem Bemerken hierdurch,
bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
:0 . April beninnenden und dem 6. Mai esnschl.
endigenden Frist beim Magistrat schriftlich an-
;» bringen sind . *

Wiesbaden , den 5. April 1902.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Abänderung der

Lchntzenstraße bei ihrer Einmündung in die Walk-
nühlstraße ist durch Magistralsbeschluß vom

26 . März c. endgültig festgesetzt worden und wird
wm 10 . April c. ab weitere 8 Tage im Rath-
banse , 1. Obergeschoß , Zimmer No . 38a , während
ber Dlciiststunden zu Jedermanns Einsicht offen
gelegt . *

Wiesbaden , de» 5. April 1902.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß,

aaß der Architect Herr Heinz Berg dahier von uns
beanitrngt ivorden ist , die Beschreibungen von den
ini Lause des Stcuerjahres 1901 neu erbauten
Gebäuden aufzuiichmcn.

Wir machen hierbei darauf aufmerksam , daß
oie Gcbündceigenthümer nach 8 13 Abs . 2 nnd
8 l6> des Gebäudesteiicracsetzc « vom 21 . Mai 1861
verpflichtet sind , der Behörde die erforderlichen
Angaben zn machen , und daß er daher in ihrem
eigenen Interesse liegt , dem genannten von nur
Leanstragtcn die nöthige Anskniift wahrheits¬
gemäß zu geben . *

Wiesbaden , den 7. April 1902.
Der Magistrat . Stcuerverwaltung.
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Das nachstehende Schreiben der König!. Effen-
oabn-Direclion zu Frankfurt a.  M . vom ist. Mär,

I . wird liierbitid) zur öffentlichen Kenntiiiß
gebracht.

Wiesbaden , den 4. Avril 1902.
Der Magistrat.

Au den Magistrat der Stadt Wiesbaden.
. . tem Wunsche entsprechend, beabsichtiaen wir
die Einrichtnng zu treffen, das; die demnächst in
Berlin zur Ausgabe kanlmenden, wahlweise über
verichiedene Weac gnltiaea RnSfalrrkarfei » nach
oe» Dstsccbadern bei zeitiaer Bestcllnng i»
kAiesbaden am Schalter von Berlin anaeiordert
und dann gleichzeitig mit einer Rückfahrkarte
Wiesbaden- Berlin in Wiesbaden ausgehnndiat
werden, ebne daß dem Reisenden hierdurch Mehr¬
kosten erwachsen.

Für diese kralle wird auch, die Zustimmung
der betbeiligten Verwaltungen vorausgesetzt, directc
<'>epacknbsertiaii!>.a varaeieben werden'

Beknrlttt «« achnng.
Die sorischreitendeBebauung der Bergbänae

unserer Gemarkung bat cs »otbwcndig gemacht
anver der settherigen Wasserversorgung eine Hoch
druckwafferlcitniig zu erbauen, deren Stollen
niuiiduugen auf Plus 2b0 überX. dl. liegen.
. „.^ ohald diese jrochdrnckleitniig sertiaaestelltund
Ul Betrieb genommen iit, iverdeu iinter Anrechniina
der Relbnugs- und sonstigen Verluste Gebäude bis
zu nackNebenden Grenzen mit Wasser versorgtwerden können: '

ein- und zweistöckige Gebäude bis zu einer
Grdgeschaß-Funbodenlage ans Plus 215
überX. X. eiuschl.,

dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeichoß-
Fnsibodculage auf Plus 209 überX. X.
eiuichl.,

vierstöckige Gebäude bis zu einer Krdgeschoü-
Fiistbodcnlage ans Plus 203 überX. X.
eiuschl.

Bi? ziir Fertigstellungder Hochdrnckleitnna
wird ledoch „och einige Zeit vergeben. >iud bi?
damn können nur solche Gebäude mit Wasser ver-
iehen lverdcn, deren Erdgeschoß-Fußboden

bei einstvckiaen Gebäuden höchstens Plus 172.
b) „ zweistöckigen „ „ if’,8
(') „ dreistöckigen „ „ "
<i) „ Vierstöckigen „ „ " jg6
überX. X. liegt.

^Bis zu welcher Höbenlaae und unter ivelcheu
Bedingungen die Wasierver'orgmig später ans der
ui. der Ausilibrnng benrisfeiici, hHodwrnckleituiia
cnolaeii ivird, soll durch statntgrischc Bcstiiniiinngcn
sestgeitelll werden.

Der einstweilige Anschluß derjenigen Gebäude
deren<Lrdaeschon-svils;bodeii wehr als 156 in über
X. X. liegt, schließt den späteren Anschluß dieser
Gebäude n» die Hochdruckleitung und die An¬
wendung der für die'? fcstzustellenden besonderen
Bezngsbedingiinaeii nicht nus.

. Alse Baiiqesiiche für böber liegende Gebäude
inuiskil vorläufig auf Ablehnung begutachtet-iverdeu,
dg solche Neubäuteil bis zur Fertigstellung der
-yochdrncklejtniig keine in canaltedinischer lind fener-
poll̂ eillcher Hinsicht' nnsreichende Wasserversormitta
erhalten können.
^ Ans bscfent_ Grunde werden mich alle mif
Dispens von diesen Bedingungen lautende Gesuche
vis ans Weiteres ab)d)Iäaig beidmben werden.

Wiesbaden , den 12. März 1902.
Der Magistrat. In Vertr.: Frobentns

Auszug aus der Strasteu -Polizei-
Vcrorduuttg vom 18 . Sevt . 1900.

8 56.
4. Kinder unter 10 Jahren, welche sich nicht

m Begleitung erwachiener Personen befinden, sowie
Dienstboten oder Personen in unsauberer Kleidung
ist diê Benutzung der in den öffentlichen Anlagen
Mid Straßen aufgestellten Rnbebänke, welche die
Bezeichnung „Kurverwaltni'g" oder „Bau-
Verwaltung" tragen, untersagt. *

Fremden -Führer.

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk

Wiesbaden werden hiermit davon in Keiiiitniß
geietzt, daß die Anmeldniia der Hunde für das
ReLimnasiabr 1902 bis spätestens 21. Avril d. I.
bei der städtischen Ltcucrkasse im Ralbbans,
Zininier No. 17, zu erfolge» hat und daß mit der
Aniiikldnng die Zahlung der Hnndcstcuer bewirkt
werden kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt, daß auch die-
ieiiigeii Hunde wieder guzninelden sind, welche im
vorigen Jahre versteuert waren, sowie diejenigen,
für welche Steuerfreiheit beansprucht war oder wird.

Die Unterlassung der Anmelduna wird mit
einer Ordiiiiiigsstraße bis zu 30 Mark bestraft. *

Wiesbaden , den 25. März 1942.
Der Magistrat. Stenerverwaltnng: Hess

Auszug aus der Feldpolizei-
Derordttung vom 25.  Mai 1894.
. JS„3-, Tauben dürfen während der Saatzeit
im Frühjahr und im Herbst nicht ans den Schlägen
gelnfieii iverdeu. Die Dauer der Saatzeit bcsriwint
atliiibrlidi das Aeldaericbt.

§ 17. Zinviderbaudlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Vcroroming werden init Geldstrafe
bis zu dreißig Mark, im Nichtbeitreibungsfall mit
entiprecheiidrr Hast bestraft.

Die Frülijabrs-Saatzeit douert, von heute
anfangend, bis zum 15. Mai 1902.

Wiesbaden , 22. März 1902.
Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner,

Bekanntmachung.
Die Grundarbcitcnfür die Verlegung der

Autzwasserleitnug 350 mm L. W. im Kaiscr-
Friedrich-Riug zivischen der Rbein- nnd Schier-
teinerltraße, sowie zw'schcn Arndtstraßc nnd2>loritz-
traße sollen vergeben lvcrdc».

Die Bedingungen, sowie die Lageplänc können
Bormittags iväbrend der Büreanstiiiideii auf
Zimmer No. 6, Marktstraße 16. eingeseben»nd
daielbst 2lngebolssorm»larc in Empfang genoinnienwerden.

Die An geböte sind verschlassen bis znin
!2. d. M., Mittags 12 Uhr, auf dem vorgenaniiten
Zliiiiiicr abznacben.

Wiesbaden , den 7. April 1902.
Die Verwaltung

der Wasser-, Gas - u . Glektricitätswerke.

Bekauntmachuttg.
. Len Mitgliedern der Hefien-Nassaiinche» land-

wirtluchattlicbenBerussgenossenichait, welche ihren
Betriebssitz im Stadtkreise Wiesbaden babeu
werden die Nnnien der für die nächsten4 Jabre
gewablten Vertrartensmäuner « nd Stell¬
vertreter hierdurch bekannt gegeben:

A. Für die laud - und forstwirtb-
saiaflltchen Betriebe olme die Sandels-
gartnereien.

Pertianensmaun : Landwitsth August
Obrlstnianii. Hnchstätte 18.

Stellvert,eter: Landwirlh Peier Göttel.
Schmalbgcherstrgße47.

. „ tt- Für die .«Sandelsstärtnereie » in,
östlichen Stadttheil.

.. Vertrauensmann: Knust- und .Haudels-
gartwer LotharSche>'ck. Leiiiuastraße1.
... .. Stellvertreter: Baumschulbesitzer Gotilieb
Möller, Moritzstraße 33.
.// . „Für die Handelsgärtnercien im

westlichen Stadtthcil.
.. Verttaiie,ismaiii:: Kunst- nud Handcls-

gartiwr Ewil Becker, Laaggasse 53.
Stellvertreter: Kuust- uud Haiidelsgärtiier

Georg Wehgaudt, Dotzheimerstraßc59.
. Der östliche Stadtibeil 1! wird gegen den

westlichen«! nbgegrenzt durch den Straße,--„g
Orouieii-, Schwalbachei-, Rüder-, Taunus-, Cijei<*=
bcrg-. Jdsteinerstraßc. , *

Wiesbaden , de» 1. April 1902!
_D 'r Maoistrast In Vertr: Hest.

Auszug a »is der Ltraüou - Polizcr-
Verordttuug von , 18 . Sept . 1900.

' 8 57.
Verkehr in der Kochbrnnnen - Anlage.

1. Kinder 11 unter 10 Jahren ist ohne Be-
5'kstistig erwadgener Personeu. Kindcrwärteriilue»
ledoch, die sich in Ausübung ibres Berufes be-
stiidc». überbauvt der Anfenibalt i» der Koch-
binnncil- Anlage und der Trinlhallc daielbst»nlcriagt.

2. Persolien in nnsanbeker Kleidniig, ferner
ivlclien Personen, welche Körbe oder Traglanea
,'geud lvelchcr« rt mit sich führen, ist der Auseiit-
halt ui d r Kochbrnnncii-Aiilaac und Trinkbälle
sowie der Durchgang durch'bie Anlage nichtgeitnttet.

•>• In der Zeit vom 1. April bis I. Ravkinber
in der Kochbiliniifn-Zliilngc bi«

9 Uur Boriiiiitags verboten.
4. Das Aliwriiigen von Hniiden in die Koch-

brniiiien-Anlnge und Trivlballe ist verböte,'.
5. 2!führend der Briiuneuniiisik darf die Vcr-

biiiditiigsstrafte zwischen Tanunsstraßc und Krau--
vlatz »iit Fuhrwerk jeder Art nur im Schrittbeiabreu werde,'.

Bckauutmachuug.
Die Rolsrverlegnng der Rutzwafferleitnng

»>i Kaiser -Fricdrich-Ring —eg. 830 lfm. Guß¬
rohre!,, 350 .nun L.' W. — nebst den dazu ge-
borigen Zweigleitniigen, sowie der .sbanplgas-
lcttttnge » in Dotzheim — je 400 lfm. 200 nnd
150 mm L. W. — soll in 2 getrennten Loose»
otreiitlid) vergeben werden.

Die Bedingungen können Bormittaqs im
VerwaltliilgsgkbgudeMarkistraßc 16, Zimmer
No. 6. eiiigesebeii und daselbst and, Angebols-
toriiiulare in Enipfang genomiiien werden.

D >e Aiigebote sind bis ziichi 12. d. M., Mittags
auf deni vorgenanntW Zimmer abzngebcn

und bleibt cveni. Zuschlag vokbebalteiv.
Wiesbaden , den 7j Apr-i 1902.

Die Derwallnnes
der Wasser-, Gas - « . Elektricitatswerke.

Kurhaus, Kochbrunnen, Colonnaden, Kuranlagen.
Königliches Theater, auf dem Warmen Damm.
Residenz-Theater, Bahnhofstrasse 20.
Walhalla-Theater, -Mauntiusstrasse1 a.
Reichshallen-Theater, Stiftstrasse 16.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielpiatz in den

neuen Anlagen vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Kochbrunnen. Täsrlieh geöffnet

von 8 11 Vormittags u. 4—6  Uhr Xachmittigs.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben dem

König!. Schloss.
Augusta-Victoria-Bad, Victoriastrasse 4.
Städtische Gemälde- Gallerie und permanente

Ausstellung des Nassauischen Kunst- Vereins,
Wilhelmstrasse 20. tägücli, mit Ausnahme des
..Samstags, von ’ »11 —1  Uhr Vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von

und 3—4 Uhr für die Kntleihung und
Biiekgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

NaturhistorischesMuseum. Wilhelmstrasse 20.
■Oeöffnet Sonntags von IOV2—l 1/», Montags n.
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3—5,
Donnerstags und Freitags von 11—1 Uhr,
Samstags geschlossen.

Alterthums- Museum, Wilhelmstrasse 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr . 1, 1 Stiege,anzumelden.

Bibliothek des Alterthums- Vereins, Friedrich¬
strasse 1. Montags und Donnerstags Morgens
von 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr. Fischbach im Rathhause.
Eingang durch Saal 73. Geöffnot Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Königliches Schloss, am Schlossplatz. Die inneren
Raume täglich zu besichtigen. Einlassharten
25 Pf. beim Schloss-Castellan.

Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Rathhaus, Schlossplatz6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank. Rheinstrasse 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstrasse 32
Passbüreau, Friedrichstrasse 32.
Polizei-Reviere: I. Röderstr.29 : IT. Oranienstr.Ui,

HJ. Bertramstr. 22, Hinterh. ;IV.Michelsberg 11;
V. Philippsbergstr. 15.

Infanterie-Kaserne, in der Schwalbacherstrasse
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches_ Postamt. Hauptpostamt: Rhein¬

strasse 25 und Luisenstrasse 8 und 10.
Zweigpostämter: Schützenhofstrasse3,Wrellritz-
stra.sse 45 und Taunusst-rasse 1. Geöffnet:
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends. Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr Vormit¬
tags nnd von ll 11» Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Nachmittags. AbfertigungssteHe der Briefträger
und Zeitungsstelle, sowie Paeketausgab?, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Paoket-
annahme : Luisenstrasse 8 und ld . Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstrasss 25,
Hofgebäude rechts.

Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Hellmundstrasse25.

Männer-Tumverein: Platterstrasse 16. Turn-
Gesellschaft: WTellritzstrasse 41.

Heidenmauer, in der Kirchhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aus.

sichtsthurm.
Wartthurm(*/s Stunde von Wiesbaden). Ruh»,

auf der Bierstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg(3/a Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restauratiovis-Gebiiude. — Heiligkreuz,
kirche auf dem Friedhof. ■— Alt-Deutschland,
SehenswürdigkeitI. Ranges, Wieshadenerstr.54]

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant. SchöneFernsicht.
Etablissement„Bahnholz“ hei Wiesbaden. Luft¬

kurort, Restaurant und Cafe.
JagdschlossPlatte. Castellan wohnt im Schloss

Holzstciggeldcr.
, . . Z".r alsbaldigen Einlösung der Abfnhr-
schelne über Gehölz im Stadlwalde wird hierdurchaulgetordert.

Wiesbaden , den7. Avril 1802.
Stadtlsauptkaffc

Bekelnutmuchnnss.
Die städtische Feuerwache,

Neugaffe 6 , ist unter No . 4V an
das ^Fernsprechamt dabier ange-
schlosscn.sodaß von jedemTelephom
auschluß Meldung itach des Fener-
waäie geulacht werden kann. Der
diesigen Eiilivohncrschgft tvird die

, Benutzung der TelSphänanschlüsse zu
Fcnermeldnnge » empfohlen. *

Wiesbaden , ini Oktober 1901.
Der Brandbircckor. Schcurcr.

Grundstücks-
Versteigerung.

Freitag , den II . Llpril 1902 , Vor¬
mittags 10 jlbr beginnend , ivird bei der
„»tersertigteii Stelle. .Herrngartenstrafie 7 dabier
das „n Tistricte Bleideirstadterweg . 6r Gelv.
«-wische» Aar- „nd Lahastratzc). bierselbst belegene
Domäncn -Grundstuck, Laaerbnch-No. 6655, im
FlächciigebaUc von 12 ar 07 gm öffentlich ver-
steigert. P271

Wiesbaden , den 7. Avril 1962.
Königliches Tomänen -Rentamt.

VekanuLmachnng.
Lamftass , de » llf . April d . I . ,

NachiuittassS 5 llbt ’ , Iaht die Prtcr
i&ctboin  Wittwe , Christine , gcbülenc
(« rirkert . ihre >11 der Iudcngnsse bclcpcue
zweistörkisse Hofraithe aus hiesiger
Bilrgcrmejstcrci iinler günstigen Bedingiingcn
öffeullich mcislbictcud versteigern. 1'305

Dotzheim , den 2.  April 1902.
Ter OrlSgcrichtL-Borstcher.Rossel.

sKaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse —
Ununterbrochengeöffnet. (Von 12 Uhr Xachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
3 elegrammen hei dem Postamte (Rheinstr. 25).
im linken Hofgebiiude, Eingang durch den
unteren 3'hoi-weg. (Bei verschlossenem Thore
ist die Xachtscliello zu ziehen.)

Protestantische Hauplkirche, am Schlossplatz
Küster wohnt Ellenbognngasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrasse. Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb dev Rhein¬
strasse. Küster wohnt An der Ringkirche 8. P.

Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzen
Tag geöffnet.

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrasse. Den
ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche, ..Friedenskirche“. Sehwal-
ba<■'herstras.se. Der Küster wohnt Adlerstr. 69.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfurterstr. 1.
Ausser Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohn FrankfurterstrasseS , Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg.
Castellan wohnt nebenan. WTochen-Gottes¬
dienst Morgens 6 /4 Uhr und Abends 5V* Uhr.

Synagoge, Friedrichstrasse 25. An Wochentagen
Morgens 7 Uhr und Xachmittags 42/s Uhr ge¬
öffnet. Castellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Castellan
wohnt nebenan.

Lope Plato, Friedrichstrasse 27. Besichtigung nur
für Be-echtivte.

Landwirthschaftliches Institut zu ITof Geisberg.
Höhere Schulen: König!. Humani-risehes Gym¬

nasium. auf dem Luisenplatz,• Kön'gl. Real-
gvmnasium. auf dem Luisonplnfz. Städtische
Oherrealschule, in der Oränienstrasse. Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrasse.
Hvgiea-Gruppe, am Kranznlafz.
Chemisches Laboratorium desllenn Geh. HofraHis

Prof. I>r. R. Fresenius, Kapellenstr. 9. 11, 13
Die christlichen Friedhöfe. Platterstrasse, sind täg¬

lich Iris zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle.
Die beiden Friedhöfe der israelitischenCultus-

oemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags.
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags Vor¬
mittags v. 8—1 Uhr 11 Kachiu v. 7 Uhr
höffnet. Der alte Fri"d.hof an der Schönen

Aussicht bleibt; Sonntags Xachmittags ge¬
selllassen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim Castellan
Schott. Schul borg 8.

Denkmäler: Kaiser-WMlhelm-Detikmnl in den An¬
lagen am Warmen Damm, Knisor-Friedrich-
Dönkmal auf dem Kaiser-Friedrich-Platz. FH,s!-
Bismarck-Denkmal auf dem W’ilhelnis-Plntz
WH'erloo- Denkmal auf dem 1 uisenphitz.
Bodenstedt- Denkmal oberhalb der Aste"
Colonnnde und Krieger-Denkmäler im Xerolha!
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des WiesbadenerSchützen-Vereins
I nter den Fichen. Täglich geöffnet.

Biirger-Schützen-Halle, Unter den Fichen.
Pistolen-Schiessstände, hinter der Alten Colonnnde

unil n»if dir K»ononl>n'£?,

Geffetttliche Ferusprechstellen
befinden sich beim Telegravbenamt lTelearainm-
Annahiiieslelle), Rbeinstraße 25, beim Postamt 2
Ichüyenbofstraße3, beim Postamt 3, Wellritz,'
itraße 45, und beim Postamt 4, Tannnsstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Soniinei
(1. April bis 30. Sevteinber) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 31. Mürz) von8 Ubr Vor¬
mittags bei dem Teleqravhenamt bis 9 Uhr Abends
bei den Postämtern2, 3 nnd 4 bis 8 Uhr Abends
An Sonn- nnd Feiertagen sind die Fernsvrechstelleu
bei den Postänitern2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern des
Stadtferiiiprechnctzes bis zur Dauer von 3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnelimerii
in den zum Fernspredioerkebrzugelassenen Orten
innerhalb Deiilschlauds(zur Zeit 360 Orte) betragt
die Gebübr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minnlen je uaä, der Eiirfeniuug 20,
25, 50 Pf. u. 1 Alk. Hierzu kommen noch 25 Pi^
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffenilicheii Sprechstelle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreisache Gebühr
eines gewöhiilichenGesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten sind zum Spreebverkehr znge-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliches Dreiminutengesprach3 Mk.. für ein
dringendes Gespräch9 Ml.

vninpfpi '.Kktlii-ten.
Biebrich - Mainzer Dampfschifffahrt

August Wuldmanti.
Im Anschlus c an die WiesbadenerStrassenbahn.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Fahrplan ab 9. März 1902.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schloss) : 9 ,,J*
Hoo* io« eoo-j- 300 40 of 500  60C-J- 700 (an u. ah
Kaiserstrasse-Centralbahnhof-Mainz je 15 Min. '
später ).

Aon Mainz nach Biebrich fab Stadthalle ): Sw':
lOoo* i2 »o ia*f 200 3«of 400 50,;f öso (an ab

. Kaiserstrasse-Centralbahnhof je 5 Min. später).
T Xur Sonntags bei gntem Wetter.
* Kur Dienstags und Freitags.
Bei schlechtem Wetter verkehren die Boote nur

Sonntags, Dienstags und Freitags, die übriger
Tage vorerst nicht.

Frachtgüter 85 Pf. per 100 Kg.

2ru <f uud  Strhlj Mt L. tzcheUenvcrglchen Ho! BachdruLerct tn Mcrde»

Hnmhnrg -Amerllia -Liiiitz. F 336
(Generaivertr. der Gesellsdiaft : Wilhelmstr . 10.)

D. -Ahessuiia“ von Hamburg via Boston 11.
Philadelphia , 5. April 6 Ohr 30 Min. Morgen?
Dover passirt. D. . Adria'1 von Newyork nach
Ostasien, 5. April 10 Uhr Ym. von Yokohama.
D. „Alexandria“ 7. April Morgens in Hamburg.
D. „Ainbria“ 6. April Moigens in Hamburg. D.
,,Andalusia“ von Ostasien nach Hamburg, 5. April
Mittags von1 Saigon. D. -'„Ärcadia“ von Hamburg
nach Philadelphia, 5. April 4 Uhr Xm. in New-
York. D „Annenia“ von Ostasien nach Genua
»- Hamburg, 7. April 8 Uhr Morgens in Singa-
Pore. D. -Ascnrta“ 4. April Abends in Hamburg.
D. „Athen“ 6. April 7 Uhr lOMin. Morgens Lydd
passirt (Heimreise). S.-D. „Auguste Victoria“
'Orientreise) 5. April 11 Uhr Vorm, in Newyork.
D. „Brisgavia“ 5. April Abends in Hamburg. D.
-Croatia“von Hamburg nach Westimücn, 6. April
3 Uhr Nachm, in Havre. D. „Diicia“ 6. April
Abends in Hamburg. S.-D. „Deutschland“ von
Hamburg nach Newyork,' 4. April 7 Uhr 15 Min.
Abends von Cherbourg. D. „Hellas“ 4. April ia
Amsterdam(Heimreise). D. „Galicia“ 5. April
von St. Thomas via Havre nach Mamburg. D.
..Graf Wuldorsee“ 5. April 5 Uhr Morgens in
Newyork. D. „Granada“ ton Hamburg nach
dein La Plata , 6. April 4 Uhr 80 Min. Xachm.
Dover passirt. D. .Kov.lv »" “ 4. April von
1\ iudiwostock (Heimreise). 1). „Moltke“ von
Ncwvork nach Hamburg. 7. April 5 Uhr 45 Min
Morgens von Cherbourg. D. „Patricia.“ 5. April
> l. hr Xachm. vön Xewyork via Plymouth und
Cherbourg nach Hamburg. D. „Pennsylvania“
von Hamburg via Plymouth nach Xewyork,.
i. April 4 Uhr 50 Min. Xm. von Bonlogne sur
Mer. D. „Phoenicia“ 4 Apfil 1 Uhr 39 Min. Nm.
in Genna. D.-V. . Prinzessin Victoria. Luise“
(Orientreise) 5. Anril 4 Uhr Xm. in Konstant,,
uopel. D. „Surdiaia“ 4. April von St. Thomas
via Hat re u. Bremen nach Hamburg. D. . Suevia“
von Hamburg nach Ostasien, 7. April in Port-
S«id. D- -Segovia“ von Hamburg nach Ostasien,
6. Apri! 7 Ubr Morgens in Yokohama. D.
.V.lesia “ von Hamburg nach Westindien, 2. Aprüin St. Thomas.

Hollaitt!- Amerika - Linie.
(General- Agenten für Wiesbaden: Reisebiiraaw

J. SchotlcnfelaA Co.. Iheatcr-Coionuade.)
D. „Ryndam“ von Xewyork nach Rotterdam
März Vorm von Xewyork abgegangen tnl,

6. Kajhts- und 160 Passagieren 3. ('lasse. D,
l’otsdam“von Xewyork mtcli Rotterdam, 18. Dez.

v'm. in Rotterdam eingetrnffen. I). „Stiifeadam'1
von Xewyork nach Rotterdam, 26. März Xm. in
Rotterdam oingetroffen. D. „Rotterdam“ vo
iiotteriiam nach Xewyork, 80. März Nachm, ir
'cwyork ciagetroffen. D. „Maasdam“ von Ncw-
York nach Rotterdam, 2. April Vorm, in Rottet-
.am ei,'getroffen. II. . Am-terdam“ von Kotter
him nach Xewyork, 28. März Vorm, von Boulogu*
hFrp" «nLr<’n. |‘’,v9’l
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